
Akute TM Diagnose – Kurzfassung 

(Kurzfasung) 

Die akute transverse Myelitis (ATM) ist eine fokale Entzündung des 
Rückenmarks, die motorische, sensorische und vegetative Funktionsstörungen 
auslöst. In diesem Beitrag werden eine Reihe einheitlicher diagnostischer 
Kriterien und eine einheitliche Krankheitsbeschreibung für ATM vorgestellt, um 
die Verwirrung zu vermeiden, die sich bei der Verwendung unterschiedlicher 
Kriterien unvermeidlich einstellt. Dadurch soll auch eine gemeinsame Sprache für 
die Klassifikation gefunden werden, um die diagnostische Verwirrung zu 
vermindern und eine Basis für institutsübergreifende klinische Studien zu 
schaffen.  

Zusätzlich wird ein Rahmen zur Einschätzung von Patienten vorgestellt, die 
Anzeichen und Symptome von ATM aufweisen. Die beste Art der Behandlung 
hängt oft von einer frühzeitigen und genauen Diagnose ab. 

Da akute transverse Myelopathien relativ selten sind, findet eine umfassende 
ärztliche Untersuchung zum Zweck der Diagnose häufig erst spät und in 
unvollkommener Weise statt. Eine prompte und präzise Diagnose kann nicht nur 
sicherstellen, dass Quetschungsschäden entdeckt und behandelt werden können, 
sondern auch dass die idiopathische ATM von Arten der ATM unterschieden wird, 
die in Zusammenhang mit einer anderen, bekannten Erkrankung auftreten.  

Das Erkennen der Ursachen kann hier Hinweise für die ärztliche Behandlung 
liefern, während es für die idiopathische ATM gegenwärtig keine allgemein 
etablierte medizinische Behandlung gibt. Die Definition eines Algorithmus zur 
Diagnosefindung kann zu einer verbesserten Behandlung führen, wenn auch 
nicht alle Schritte für jeden einzelnen Patienten durchgeführt werden können. 
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